
Termin
Mittwoch, 8. Oktober 2014

10:00 bis 16:00 Uhr

Tagungsort
WIFI Klagenfurt

Europaplatz 1 

9021 Klagenfurt a. W.

Anfahrtsmöglichkeiten
Auto: A2 Südautobahn, Abfahrt Klagenfurt West

Parkplätze: WIFI-Tiefgarage (kostenpflichtig)

Öffentlich: Haupt- und Busbahnhof ist ca. 5 Gehminuten entfernt

Details unter: www.wifikaernten.at

Veranstaltungsbüro
Mag.a Doris Schindelka

Telefon: 01 / 71 132 3115

E-Mail: doris.schindelka@hvb.sozvers.at

Anmeldung
Eine Anmeldung ist bis 16. September 2014 mit beigefügtem 

Formular ausschließlich per Mail an doris.schindelka@hvb.sozvers.at

möglich.

Anmeldungsmodalitäten
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Die Teilnehmer/innenanzahl ist beschränkt. 

Über die Teilnahme entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung.

Graphik Design: Boom Jelly |  Branding – Advertising – Digital

Dialog Gesunde Schule
Integrierte 
Gesundheits- und
Schulqualitätsförderung

Fakten Mittwoch, 8.    10.    2014 10  :00 bis   16 : 00 UhrWIFI KlagenfurtEuropaplatz 1 9021 Klagenfurt a. W.

http://www.wifikaernten.at/default.aspx?menuId=188
mailto:doris.schindelka%40hvb.sozvers.at?subject=Anfrage%20-%20Dialog%20Gesunde%20Schule
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http://www.boomjelly.com


Agenda
Come Together 

Begrüßung
Mag. Stefan Spitzbart (Hauptverband d. österr. SV-Träger)

Dr.in Helgard Kerschbaumer (Bereichsdirektorin der KGKK)

Rudolf Altersberger (Amtsführender Präsident des 

Kärntner Landesschulrates)

Einführung in das Tagesthema
Dr.in Rosemarie Felder-Puig (Ludwig Boltzmann Institut)

Qualitätssicherung im Kontext gute gesunde 
Schule -  Konzepte, Umsetzung an Schulen 
und Herausforderungen für die Forschung 
und Beratung
Dr.in Birgit Nieskens (Leuphana Universität Lüneburg)

Leistungsbewertung ohne Stress und 
Prüfungsangst?
Dr. Thomas Stern (Alpen-Adria Universität Klagenfurt)

Kurze Bewegungspause

Schulische Strukturen, die Gesundheit fördern 
oder krankmachen
Rektorin Mag.a Dr.in Marlies Krainz- Dürr

(Pädagogische Hochschule Viktor Frankl, Kärnten)

Mittagspause

Parallele Workshops:

Der Beitrag von COOL zu mehr Motivation und 
Zufriedenheit von Schüler/inne/n und Lehrer/inne/n

Argumente und Handlungskonzepte einer integrier-
ten Gesundheits- und Schulqualitätsförderung

Was genau brauchen österreichische Schulen, um 
die vorliegenden Handlungskonzepte umsetzen 
zu können?

Kaffeepause

Zusammenfassung und Verabschiedung

Integrierte Gesundheits-  
und Schulqualitätsförderung
„Gute Gesundheit unterstützt erfolgreiches Lernen; 
erfolgreiches Lernen unterstützt die Gesundheit“, 
so Desmond O’Byrne, WHO. 
Gute Schulen sehen ihren zentralen Auftrag darin, 
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung und 
ihrem Lernen optimal zu fördern und sie beim Auf- 
bau von Schutzfaktoren gegen Gefährdungen zu 
unterstützen. Gelingen kann dies nur, wenn sich  
auch Lehrkräfte, Schulleitung und nichtunterrich- 

tendes Personal am Arbeitsplatz Schule wohlfühlen 
und entfalten können. Dies sind anspruchsvolle 
Ziele, für deren Erreichung die Schulen entspre-
chende Kompetenzen brauchen. Deshalb ist es an 
der Zeit, dass Expert/inn/en für Schulentwicklung 
und für Gesundheitsförderung ihre Kräfte bündeln 
und in kohärenter Art und Weise den Schulen zur 
Verfügung stellen – im Sinne einer integrierten 
Gesundheits-  und Schulqualitätsförderung.

10:00 Uhr

10:30 Uhr

10:45 Uhr

11:20 Uhr

11:55 Uhr

12:10 Uhr

12:45 Uhr

13:45 Uhr

Workshop 1

Workshop 2

Workshop 3

15:00 Uhr

15:30 Uhr


